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Einleitung

Die wichtigste Frage der Menschheit ist die nach ihrem
Ursprung. Im Laufe der Evolution hat sich der Mensch im Irr-
garten seiner selbst erschaffenen Illusionen verlaufen. Es ist
ein Irrgarten mit Zerrspiegeln, in denen wir uns zwar spiegeln,
die uns aber nicht erlauben zu sehen, wer wir wirklich sind.
Wir suchen im Außen nach Lösungen für unsere Probleme
und nach Heilung unserer Krankheiten. Wir geben anderen
die Schuld an unserer eigenen Misere: »Wenn ich eine bessere
Kindheit gehabt hätte …« jammern wir oder: »Wenn mein
Ehepartner mich besser behandelt hätte …« Wir identifizieren
uns mit den Rollen, die wir spielen, und tragen die entspre-
chenden Masken. Wir sind Hausbesitzer, Autofahrer, Lehrer,
Therapeuten, Hausfrauen, Künstler, Angestellte, Arbeitslose,
Rentner, Clubmitglieder, Parteizugehörige, Patienten, Ehepart-
ner, Mütter und Väter. Aber sind wir das wirklich? Nein, das
sind nur Rollen, die wir spielen. Und die Masken, die wir dabei
tragen, bewahren uns davor, unseren Schmerz zu fühlen.
Doch das bringt uns langfristig nur Enttäuschung und noch
mehr Schmerz und führt schließlich in die Krankheit, denn
hinter der Maske und hinter dem Schmerz, der sich sowohl
auf der körperlichen als auch auf der psychischen Ebene zum
Ausdruck bringt, lauert der Ursprungsschmerz. Er geht noch
tiefer als die verletzten Gefühle, die traumatischen Erfahrun-
gen und die Krankheiten und ist letztendlich auf die Überzeu-
gung oder das Glaubensmuster zurückzuführen, dass wir so-
wohl von einander als auch von Gott getrennt sind. Dieses

13
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Glaubensmuster erzeugt Angst, jene Energie, der alle negati-
ven Emotionen entstammen. Jeder von uns hat die Aufgabe,
die Verbindung zur eigenen Gotteskraft wiederherzustellen
und sich daran zu erinnern, wer er oder sie wirklich ist.

Wie Gregg Braden in seinem Buch The God Code überzeu-
gend darlegt, ist in unserer DNA, also in unseren Genen und
in jeder einzelnen Zelle unseres Körpers, ein »göttlicher Code«
einprogrammiert. Wir tragen die Gotteskraft also in jeder ein-
zelnen Zelle unseres Körpers. Und was ist das für eine Kraft?
Die Kraft Gottes ist die Liebe. Liebe erzeugt die höchste hei-
lende Schwingung im Universum, eine Schwingung, mit der
alle Probleme gelöst und sämtliche Krankheiten geheilt wer-
den können.

Es ist durchaus möglich, dass sich jetzt alles in Ihnen sträubt
und Ihnen Gedanken wie »Die spinnt ja wohl.Wie kommt sie
dazu, so etwas zu behaupten? Gott ist im Himmel und nicht
in uns!« durch den Kopf gehen. Wenn das der Fall ist, atmen
Sie am besten einmal tief durch und lesen dann trotzdem wei-
ter. Es ist normal, dass Sie gegen das eine oder andere, was Sie
in diesem Buch lesen, einen inneren Widerstand verspüren.
Wie in einem Yogakurs, wo Sie sich auf anfangs höchst unge-
wohnte Weise recken und strecken müssen, werden Sie auch
in diesem Buch mit Ihnen zunächst unbekannten Informatio-
nen, Thesen und Übungen konfrontiert.

Die erste Übung, die ich von meinem geistigen Lehrer
Zohar gelernt habe, besteht darin, sich täglich vor den Spiegel
zu stellen, selbst in die Augen zu schauen und zu sagen: »Ich
bin die Kraft Gottes für mich.«

Wenn Sie das ohne jeden inneren Widerstand sagen und die
Liebe Gottes in sich fühlen können, haben Sie eine magische

14
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Formel gefunden, mit der Sie alle Krankheiten heilen und
sämtliche Krisen bewältigen können. Sie können beispiels-
weise sagen: »Ich bin die Kraft Gottes für mich und ich bin
gesund« oder: »Ich bin die Kraft Gottes für mich und ich bin
glücklich und frei.« 

Wenn Sie zu jeder Zeit und in jeder Situation im reinen
Gottesbewusstsein und in der bedingungslosen Liebe verwei-
len, brauchen Sie nichts anderes. Wenn Sie jedoch – wie viele
von uns – zeitweilig vergessen, wer Sie wirklich sind und sich
immer wieder Krankheiten und Probleme schaffen, kann
Ihnen die in diesem Buch vorgestellte Methode eine große
Hilfe auf Ihrem Weg sein.

Und mehr noch: Mit dieser Methode finden Sie auch Zu-
gang zu Ihrem inneren Heiler, der über die Schöpferkraft des
Universums verfügt. Dieser innere Heiler kann mit Engeln
kommunizieren und Ihnen eine ebenso große Hilfe sein wie
anderen Menschen. Jeder Mensch kann Heilenergie in seinen
Händen spüren, sie verstärken und sich selbst und andere
damit heilen. Und jeder Mensch kann mit Engeln kommuni-
zieren. Das sind keineswegs seltene Gaben, sondern vielmehr
natürliche Fähigkeiten, angeborene, wenn auch meist schlum-
mernde Talente, die wir nur zu wecken brauchen.

Mithilfe bestimmter Atem- und Meditationstechniken ist
es Menschen möglich, ein hohes Energiefeld zu erzeugen
beziehungsweise sich mit einem hohen Energiefeld zu verbin-
den. Je höher die eigene Frequenz des betreffenden Menschen
ist, desto leichter wird es ihm fallen, eine wahrnehmbare Ver-
bindung mit Engeln herzustellen.

Die universelle Energie hat je nach Kulturkreis unter-
schiedliche Namen. Die Chinesen nennen sie »Chi«, die Japa-

15
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ner »Ki«, die Inder »Prana« und im Deutschen spricht man von
»Lebensenergie« oder auch vom »Odem des Lebens«. In die-
sem Buch wird zusätzlich von Engelenergien die Rede sein,
die der Quantum-Engel-Therapeut über seine Hände an den
Klienten weitergibt. Es wird erklärt, wie man die Engel unter-
scheiden kann und welcher Engel bei welchem Symptom am
besten helfen kann.

In seinem Buch Quantum-Touch. Mit den Händen heilen
erklärt Richard Gordon die Grundlagen der Energieheilung:
Durch das universell gültige Gesetz der Resonanz gleichen
sich Energiefelder einander an. Das geschieht auf der subato-
maren beziehungsweise quantenphysischen Ebene.Alle Men-
schen und Teilchen im Universum unterliegen dieser Gesetz-
mäßigkeit. Deutlich zu beobachten ist dies, wenn man große
Pendeluhren nebeneinander an eine Wand stellt und die Pen-
del in unterschiedlicher Richtung ausschwingen. Es dauert
nur wenige Tage, bis alle Pendel gleichmäßig im Takt in die
gleiche Richtung schwingen. In diesem Beispiel geschieht 
dies durch die Energieübertragung in der Wand. Mit anderen
Worten: Wenn zwei Systeme auf unterschiedlicher Frequenz
oszillieren, sorgt die Kraft der Resonanz dafür, dass sich die
Energie von einem System auf das andere überträgt. Darüber
hinaus wirkt die Kraft der Anpassung oder des Gleichklangs,
die bewirkt, dass sich die Schwingungen beider Systeme ein-
ander anpassen. Bei unterschiedlicher Schwingungsfrequenz
gibt es folgende Möglichkeiten: (1) die niedrige Frequenz
erhöht sich, (2) die höhere Frequenz wird niedriger oder (3)
beide treffen sich in der Mitte.

Ziel der Energiebehandlungen, die wir im Rahmen der
Quantum-Engel-Heilung durchführen, ist es, Lebensenergie in
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hoher Schwingungsfrequenz und zusätzlich noch höhere Engel-
energien durch die eigenen Hände fließen zu lassen und auf den
Klienten zu übertragen, damit sich die Frequenz seiner momen-
tan vorhandenen Lebensenergie an die hohe Frequenz dieser
von außen kommenden Energien anpassen kann. In Verbin-
dung mit Meditationen und Visualisierung, dem Heilen von
Emotionen und dem Löschen alter Programme und Glau-
bensmuster führt dies in den meisten Fällen zur Auflösung
von Energieblockaden und zur nachhaltigen Heilung. Die
kombinierte Lebens- und Engelenergie wirkt auf den physi-
schen, den emotionalen, den spirituellen und den mentalen
Körper gleichermaßen und schlägt eine Brücke zu unserer
Seele, dem göttlichen Funken in jedem von uns.

Der behandelnde Therapeut spielt in diesem Prozess ledig-
lich die Rolle eines Informations- und Energiekanals. Der Pati-
ent selbst ist der eigentliche Heiler, die Engel sind die »himm-
lischen Ärzte«. Die Voraussetzungen für den erfolgreichen
Verlauf der Quantum-Engel-Heilbehandlung sind die klare
Intention zur Heilung, die Anwendung der »Lösungsformel«
der Engel, das Transformieren blockierender Emotionen und
Programme sowie die Bereitschaft, die Botschaften und die
Heilenergien der Engel zu empfangen.

TB-Mora,QuantumEngelHe.qxd  02.03.2012  12:07 Uhr  Seite 17



Teil I

Theorie und Praxis 
der Methode 

Die größte Krankheit ist es heute,
ungewollt, ungeliebt und allein gelassen zu sein.

Mutter Teresa, Botschafterin der Liebe für Arme und Kranke,
Friedens-Nobelpreisträgerin (1910–1997)
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KAPITEL 1

Das Formulieren einer klaren
Intention oder Absicht

Es ist schwieriger, eine vorgefasste Meinung
zu zertrümmern als ein Atom.

Albert Einstein, deutscher Physiker und 
Nobelpreisträger (1879–1955) 

Am Beginn einer jeden Behandlung steht eine klare Intention
oder Absicht für eben diese Behandlung. Wie eine solche Ab-
sicht formuliert wird, erfahren Sie auf Seite 28. Doch bevor
sie überhaupt formuliert werden kann, muss der Therapeut 
in einem Vorgespräch die Frage nach den Hintergründen der
Beschwerden oder Probleme stellen, deretwegen der Klient
gekommen ist.

Diese Frage lautet: »Wie dient dir diese Krankheit oder dieses
Problem? Welchen Nutzen ziehst du daraus?« 

Die Antwort des Klienten gibt dem Therapeuten Auf-
schluss über mögliche Ursachen einer Krankheit oder eines
Problems, die der Klient – wenn auch unbewusst – selbst her-
beigeführt hat. Im folgenden Fallbeispiel wurde diese Frage
erst im zweiten Anlauf gestellt.

21
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Annemarie (60) kam zu einer Energiebehandlung in meine
Praxis, weil ihre Hände schmerzten. Beim Schreiben am Com-
puter tat ihr jeder einzelne Finger weh und sie dachte, sie
hätte Arthritis. (Anmerkung der Autorin: Bitte lassen Sie sich
nicht von der Diagnosestellung Ihres Klienten beeinflussen,
sondern hören Sie auf die Engel und Ihre eigene Intuition.)
Nach zwanzig Minuten Energiebehandlung war Annemarie
schmerzfrei. Die Schwellung in ihren Händen war zurückge-
gangen. Nach zehn Tagen rief sie jedoch wieder an und klagte
erneut über Schmerzen in den Händen. In der folgenden Be-
handlung wurde nicht nur auf das Symptom geachtet, son-
dern auch nach den Hintergründen gefragt: Wie dient dir diese
Situation beziehungsweise dieses Symptom?

Es stellte sich heraus, dass Annemarie seit 25 Jahren für eine
große Versicherungsgesellschaft arbeitete. Sie nahm die Daten
der Schadensfälle auf und gab sie in den Computer ein.Anne-
marie war sehr unzufrieden an ihrem Arbeitsplatz und emp-
fand die angespannte Atmosphäre in ihrem Büro als sehr belas-
tend. Sie litt unter Mobbing durch Kollegen und Vorgesetzte
und wünschte sich nichts sehnlicher, als mit dem Arbeiten
aufhören zu können.Auf der anderen Seite war sie eisern ent-
schlossen, aus finanziellen Gründen noch die letzten fünf Jahre
bis zur Rente durchzuhalten.

Was können wir zu diesem Fall sagen? Hier steht der Seelen-
wunsch, mit dem Arbeiten aufzuhören, in krassem Widerspruch
zum Diktat des Verstandes, das besagt: Du musst noch fünf
Jahre bis zur Rente durchhalten. Dieser Widerspruch kommt in
Annemaries Körper zum Ausdruck, der mit Schmerzen darauf
reagiert. Schmerzen sind immer ein Hinweis darauf, dass wir
innerlich nicht im Gleichgewicht sind. Das heißt: Körper, Geist

22
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und Seele sind nicht einer Meinung. Die oben gestellte Frage
(Wie dient dir dieses Symptom?) ist im Prinzip also einfach zu
beantworten: »Wenn meine Hände schmerzen, kann ich nicht
am Computer arbeiten – und das will ich ja auch gar nicht.« 

In diesem Fall wurde die blockierte emotionale Energie und
das limitierende Glaubensmuster Ich muss bei der Versicherung
arbeiten, um zu überleben mithilfe der Engel gelöst.Außerdem
tat sich unerwartet eine Möglichkeit auf, wie Annemarie ohne
ihre Arbeit bei der Versicherung gesund und glücklich leben
konnte. Während der Behandlung zeigten die Engel mir sil-
berne Münzen und sagten »Vater« – was im ersten Augenblick
nicht viel Sinn ergab. Dennoch beschrieb ich, was ich sah, und
leitete die Botschaft an Annemarie weiter. Es stellte sich heraus,
dass sie eine Münzsammlung von ihrem Vater geerbt hatte, die
seit zwanzig Jahren in Kartons verpackt im Keller stand.Anne-
marie wusste nichts über den Wert der Münzen, beschloss aber,
sie von einem Sachverständigen schätzen zu lassen. Es stellte
sich heraus, dass die Münzen sehr wertvoll waren. Das Geld,
das Annemarie durch ihren Verkauf erzielte, ermöglichte ihr,
in den Vorruhestand zu gehen und sich als Leihoma ein klei-
nes Zubrot zu verdienen. Annemarie liebt die Arbeit mit Kin-
dern. Sie ist heute völlig schmerzfrei und vitaler denn je.

Fragen an den Klienten
Wenn es darum geht, die verborgenen Ursachen einer Krank-
heit oder eines Problems aufzuspüren, sind die folgenden Fra-
gen sehr hilfreich. Daher sollten sie dem Klienten vor einer
Behandlung immer gestellt werden:
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1. Wie ist die Vorgeschichte dieser Krankheit/dieser Situa-
tion? 

2. Haben Sie so etwas oder etwas Ähnliches schon einmal
gehabt/erlebt? 

3. Was können Sie aufgrund dieser Situation/Krankheit
nicht tun?

4. Was verändert sich durch diese Krankheit/Situation in
Ihrem Alltag: zu Hause, am Arbeitsplatz, in der Schule? 

5. Wie reagieren Ihre Familienangehörigen auf Ihre Krank-
heit? Helfen sie Ihnen?

6. In welcher Weise profitieren Sie von Ihrer Krankheit/der
Situation? Welchen Nebengewinn ziehen Sie aus der
Krankheit/dem Problem?

7. Was würden Sie tun, wenn die Krankheitssymptome
nicht mehr vorhanden wären?

8. Wie würden Ihre Familienangehörigen und Freunde rea-
gieren, wenn Sie plötzlich gesund, glücklich, wohlhabend
und frei wären?

9. Wie sieht das von Ihnen gewünschte Ergebnis der Be-
handlung aus? Beschreiben Sie das Bild!

10. Was wäre dann der nächste Schritt? Wie fühlen Sie sich? 

Eine andere interessante Fallgeschichte stammt aus meiner
eigenen Familie. An der sonntäglichen Kaffeetafel wurden
mein Mann Michael und ich von meiner Tante und anderen
Familienangehörigen zu unserer Arbeit befragt: »Was ist denn
das, Energiebehandlung mit Engeln? Klingt ja suspekt. Für so
einen Hokuspokus haben wir dich studieren lassen …« Nach-
dem wir unsere Arbeit ausführlich erklärt hatten und dennoch
weiterhin nur auf Ablehnung und Kritik stießen, half ich beim
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Abräumen des Kaffeegeschirrs. Die Herren gingen in den Gar-
ten und ich blieb allein mit meiner Tante in der Küche. Plötz-
lich sagte sie: »Komm doch mal her und mach so was mit mei-
nem Zeh.« Sie hielt mir ihren Fuß hin, und ich sah, dass sie
einen Hammerzeh hatte. Das heißt, ein Zeh hatte sich über
einen anderen gebogen, was ihr unmöglich machte, geschlos-
sene Schuhe zu tragen, ganz abgesehen davon, dass es beim
Gehen schmerzte. Natürlich war ich bereit, den Zeh zu behan-
deln, und bei der Intention ging es natürlich um Ausrichtung:
Der Zeh sollte wieder gerade werden. Zu dieser Zeit war ich
noch etwas unerfahren und ließ die Frage nach dem Neben-
gewinn unberücksichtigt. Ich fragte also nicht: »Wie dient 
dir diese Krankheit?« oder etwas Ähnliches. Stattdessen be-
handelte ich den Zeh auf Wunsch meiner Tante heimlich im
Wohnzimmer. Keiner durfte etwas davon mitkriegen. Nach
wenigen Minuten rief sie: »Aua, Aua, was machst du bloß?«
Der Zeh reagierte auf die Energie und bewegte sich zurück in
seine natürliche, gerade Position. Dies verursachte den so
genannten vorübergehenden Heilungsschmerz, der u. a. bei
Knochendeformierungen vorkommen kann. In diesem Mo-
ment kam mein Mann, der nach mir gesucht hatte, durch die
Tür. Er sah, wie der Zeh sich ausrichtete und wieder gerade
wurde. Wir freuten uns beide riesig, dass der Zeh wieder ge-
rade war und die Tante nun keine Operation mehr benötigte.
Eine Geschichte mit Happy End? Nicht wirklich, denn als 
der Zeh wieder gerade war, rief meine Tante vehement: »Das
gibt es nicht! Das kann ich nicht glauben! Das kann nicht
sein!«

Diese von starken Emotionen begleiteten Affirmationen
hatten zur Folge, dass der Zeh reagierte und sich wieder über
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den anderen Zeh bog. Damit hatte meine Tante die vermeint-
lich unangenehme Situation erneut kreiert. Sie fragen sich
vielleicht, warum sie das tat. Hier ist sowohl die Vorgeschichte
als auch die besondere Familiensituation meiner Tante zu
berücksichtigen. Meine Tante hatte bereits viele schwere
Operationen hinter sich. Bei zweien davon waren ihr neue
Hüftgelenke eingesetzt worden. Das war sehr schmerzhaft
gewesen, hatte aber auch seine Vorteile gehabt: eine neue
Putzfrau, die Aufmerksamkeit ihres Mannes, die Blumen der
Verwandten und die täglichen Anrufe, in denen immer gefragt
wurde: »Wie geht es dir?« Diese Aussicht auf Blumen, Liebe,
Unterstützung und Aufmerksamkeit schien nun für einen viel
geringen Preis erneut ins Haus zu stehen. Nur eine kleine
Operation am Zeh, kein Problem für meine Tante. Sollten wir
ihr das etwa durch Energiearbeit vermiesen? Kam gar nicht in-
frage!

Dieser Fall zeigt deutlich, dass die Symptomfreiheit seines
Klienten aus Sicht des Therapeuten zwar durchaus erstre-
benswert sein kann, doch wie würde sie das Leben des Klien-
ten verändern? Was gewinnt er? Was müsste er aufgeben? Die
Klärung dieser Frage ist wichtig und verhindert, dass Thera-
peut und Klient am Ende frustriert sind. Nicht immer will und
kann der Klient wirklich etwas an seiner Situation ändern oder
ist bereit für Heilung. Erst wenn im Kopf des Klienten ein kla-
res Bild vom Ergebnis der Behandlung entsteht und zudem
positive Formulierungen und Emotionen wie Glück, Freude,
Leichtigkeit und Liebe damit verbunden werden, ist sofortige
Heilung möglich und die Behandlung dauerhaft erfolgreich.

Auch unbewusste Programme, Glaubensmuster und un-
terdrückte Emotionen können eine Besserung oder Heilung 
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